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Taufe - was ist das?

Tauffeste im Jahr der Taufe

Meine Taufe
Christian Görres, 39 Jahre 
Meine Eltern wollten meinem Bruder und 
mir die Entscheidung zur Taufe selbst über-
lassen. In meiner Jugend gab es für mich oft 
andere Themen oder auch andere Interes-
sen, obwohl mein Glaube auch da schon 
immer ein Teil von mir war. Gerade in den 
letzten Jahren habe ich mich aber immer 
mehr mit meinem Glauben beschäftigt und 
ich habe mich immer öfter gefragt, worauf 
ich warte und warum ich diesen "letzten 
Schritt" nicht gehe. Ich wollte endlich die-
sen einen Schritt noch gehen und damit 
auch meine Verbundenheit und meinen 
Glauben zum Ausdruck bringen. 

Bei Temperaturen um den Gefrierpunkt fand 
die Taufe wegen Corona draußen vor dem 
Gemeindehaus statt. Dennoch sind viele 

Gemeindemitglieder und meine Familie 
dabei gewesen, was mich sehr gefreut hat. 
Die Stimmung und die schönen Worte zur 
Taufe waren richtig toll und es gab viel zu 
lachen. Als am Ende dann noch Konfetti von 
allen Seiten auf mich regnete, war ich sehr 
begeistert und fühlte mich als Teil der Ge-
meinde. 

Örtlich bin ich weniger gebunden und auch 
viel unterwegs. Online-Gottesdienste oder 
Besuche beim Gottesdienst vor Ort (auch 
bei anderen Gemeinden) geben mir die Ge-
legenheit den einen oder anderen Kontakt 
zu halten. Gerade auch der Online-Gottes-
dienst gab mir die Möglichkeit oft dabei zu 
sein, auch wenn ich mal nicht vor Ort war.

Die Taufe ist die festliche Aufnahme eines 
Menschen in die christliche Gemeinde. 
Im Taufgottesdienst gießt dabei ein*e 
Pfarrer*in einige Tropfen Wasser über den 
Kopf des Täuflings. Das Ritual geht zurück 
auf die Taufe Jesu durch Johannes den 
Täufer. Die ersten Christ*innen haben vor 
allem Erwachsene getauft. Mit einem Bad 
in einem Fluss wurden der Beginn eines 
neuen Lebens mit Gott und die Aufnahme 
in die Gemeinde gefeiert. 
Ob Kinder getauft werden oder Erwachsene, 
durch das Sakrament der Taufe wird ihnen 
allen zugesprochen: Du gehörst zu Christus, 
Christus hat dich erlöst. Dieses Versprechen 

Eine Taufe unter freiem Him-
mel am oder sogar im Wold-
see - klingt das nicht wunder-
bar? 
Auch wir machen mit beim 
Jahr der Taufe der Evange-
lischen Kirche in Deutsch-
land und wollen am Sams-
tag, 24. Juni um 14 Uhr ein 
großes Tauffest am Woldsee 
feiern. Das Pfarrteam aus 
ganz Eversten ist dabei und 
freut sich darauf, kleine und 
große Menschen jeglichen 
Alters zu taufen.
Wenn Sie Ihr Kind oder sich 
selbst taufen lassen möchten, 
melden Sie sich bitte bis zum 
2. Juni 2023 an. Dafür fül-
len Sie das Anmeldeformular 
aus, das Sie im Kirchenbüro 
bekommen, unterschreiben 
es und schicken es zurück an 

Foto: Privat 

Auf Aktionen im Jahr der Taufe freuen sich, Pn. Kramer (KG Eversten), Pn. Melchinger 
(KG Oldenburg Stadt), Pn. Schaer-Pinne (Osternburg), Kreispfarrer Maes

das Kirchenbüro in der Zie-
tenstr. 6, 26131 Oldenburg, 
entweder per Post oder 
per E-Mail: Taufe-Trauung.
OL-Eversten@kirche-olden-
burg.de.
Am 5. Juni 2023 um 19 Uhr 
findet dann in der Nikolaikir-
che, Hundsmühler Str. 111, 
ein verpflichtender Info-
abend statt, auf dem wir alle 
Ihre Fragen beantworten 
werden.
Wenn Sie vorher schon Fra-
gen haben, rufen Sie einfach 
jemanden aus dem Pfarr-
team an. Weitere Tauffeste 
und Angebote zum Jahr der 
Taufe finden Sie auf Seite 
acht.
Das Pfarrteam aus Eversten 
freut sich auf das große Tauf-
fest! 

gilt ein Leben lang, weshalb die Taufe auch 
nur einmal gefeiert wird.
Die Bibel berichtet von Johannes dem Täu-
fer, der  Menschen, die ihr Leben ändern 
wollten, im Jordan taufte. Auch Jesus ließ 
sich von Johannes taufen. Bei seiner Taufe 
tat sich der Himmel auf, der Heilige Geist 
kam auf ihn, und er hörte Gottes Stimme: „Du 
bist mein Sohn.“ Diese Taufe muss für Jesus 
so prägend gewesen sein, dass er später sei-
ne Jünger*innen beauftragte: „Geht hin zu 
allen Völkern und macht sie zu Jüngern und 
Jüngerinnen: Tauft sie im Namen des Vaters, 
des Sohnes  und des Heiligen Geistes!“ 
(Mt 28,19) Quelle: Ev. Kirche Deutschland Foto: Privat

Foto: Sascha Stüber
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Gottesdienst sonntags um 10 Uhr, in St. Ansgar um 10.30 Uhr
6. Mai, Samstag
Ev. Kirche Bloherfelde: Konfirmationen – Pn. Kaschlun/P. Dahlke

7. Mai, 4. Sonntag nach Ostern
St. Ansgar: Gottesdienst mit Abendmahl – P. Teuber
Ev. Kirche Bloherfelde: Konfirmationen – Pn. Kaschlun/P. Dahlke
Nikolaikirche: Konfirmationen Kleiststraße – Pn. Brockmann

13. Mai, Samstag
Ev. Kirche Bloherfelde: Konfirmationen – Pn. Kaschlun/P. Dahlke

14. Mai, 5. Sonntag nach Ostern
St. Ansgar, 9.30 Uhr: ZDF-Live-Gottesdienst
Ev. Kirche Bloherfelde: Gottesdienst – Pn. Kaschlun
Nikolaikirche: Gottesdienst – P. Dahlke

21. Mai, 6. Sonntag nach Ostern
St. Ansgar: Gottesdienst – Pn. Kramer
Ev. Kirche Bloherfelde: Gottesdienst – Pn. Schomakers
Nikolaikirche: Gottesdienst – Pn. Brockmann

28. Mai, Pfingstsonntag
St. Ansgar: Gottesdienst – P. Szameitat
Ev. Kirche Bloherfelde: Gottesdienst – P. Dahlke
Nikolaikirche: Gottesdienst – Pn. Brockmann

3. Juni, Samstag
St. Ansgar, 18 Uhr: Gottesdienst – P. Szameitat

4. Juni, Tag der heiligen Dreifaltigkeit
St. Ansgar: Kein Gottesdienst 
Ev. Kirche Bloherfelde: Gottesdienst – P. Dr. K. Strübind
Nikolaikirche: Gottesdienst – Pn. Brockmann

11. Juni, 1. Sonntag nach Trinitatis
St. Ansgar: Gottesdienst – Pn. Kramer
Ev. Kirche Bloherfelde: Gottesdienst – Prädikantin Hedden
Nikolaikirche: Gottesdienst mit Taufe – Pn. Schrader

18. Juni, 2. Sonntag nach Trinitatis
St. Ansgar: Gottesdienst – P. Szameitat
Ev. Kirche Bloherfelde: Gottesdienst – Pn. Kaschlun
Nikolaikirche: Gottesdienst – Pn. Brockmann

24. Juni, Samstag
14 Uhr,Tauffest am Woldsee – Pfarrer*innenteam

25. Juni, 3. Sonntag nach Trinitatis
St. Ansgar: Gottesdienst – Pn. Kramer
Ev. Kirche Bloherfelde, 15 Uhr: 
Gemeindefest zum Chorjubliäum – Pastor*innen-Team 
Nikolaikirche: Gottesdienst – Pn. Brockmann

2. Juli, 4. Sonntag nach Trinitatis
St. Ansgar: Gehörlosen Konfirmation – P. Neumann
Ev. Kirche Bloherfelde: Gottesdienst – P. Dahlke
Nikolaikirche: Gottesdienst – Pn. Brockmann

Kindergottesdienst Nikolaikirche: 
An jedem ersten Sonntag im Monat
Kindergottesdienst St. Ansgar: 
Nach den Sommerferien wieder an jedem letzten Sonntag im Monat

29. Mai, Pfingstmontag, 11 Uhr 
Ökumenisches Pfingstgebet am Gemeindehaus Zietenstraße

Gottes Liebeserklärung
Johanna war acht Jahre als ich sie getauft habe. Wir hatten uns ken-
nengelernt, nachdem ihre Großmutter gestorben war. Da fragte mich 
Johannas Vater, ob ich mich mit ihr treffen könne. Sie sei so anhal-
tend traurig nach dem Tod der Oma. 
Von da an trafen Johanna und ich uns mittwochs in der Kirche. Mal-
ten und sprachen miteinander. Über die Großmutter, ihre kuschelige 
Strickjacke und wie es im Himmel aussieht. Einmal bastelten wir eine 
Trostkerze. Die Kerze stellte Johanna zu Hause auf ihre Fensterbank. 
Einige Monate danach riefen Johanna und ihr Vater an und sagten, 
dass Johanna sich gerne taufen lassen würde. Und Johanna wollte in 
ihrem Taufgottesdienst die Geschichte von Jesus und seiner Taufe 
hören.
Die Bibel erzählt von Johannes dem Täufer, der Menschen, die ihr Le-
ben ändern wollten, im Jordan taufte. Und Johannes taufte Jesus. Bei 
seiner Taufe, so erzählt das Markusevangelium, tat sich der Himmel 
auf, der Heilige Geist kam auf ihn, und er hörte Gottes Stimme: „Du 
bist mein Sohn, dich habe ich lieb, an dir habe ich Freude.“
Bei jeder Taufe öffnet sich der Himmel ein Stück und Gott ruft zärt-
lich: „Ganz egal, wohin dich dein Weg führt: Du bist mein Kind. Dich 
habe ich lieb. In meinem Geist darfst du leben.“ Eine Ermutigung, die 
ein Leben lang gilt. Das ist Gottes Liebeserklärung an uns.
„Fürchte dich nicht, ich habe dich erlöst, ich habe dich bei deinem 
Namen gerufen, du bist mein“ (Jesaja 43, 1). Dieses Zitat aus dem 
Liebeslied Gottes an sein Volk Israel wird oft als Taufspruch verwen-
det. Die Taufe betont häufig den Anfang der Geschichte Gottes mit 
einem Menschen. Das Wunder des neuen Lebens; Gott, der in einem 
Kind als Schöpfer auf frischer Tat ertappt worden ist - wie Martin 
Luther es einmal gesagt haben soll.
Die Taufe ist aber auch ein Zeichen dafür, dass wir als Menschen 
aus allen Völkern in den Bund Gottes mit seinem Volk hineingenom-
men werden können. Bei der Taufe wird Gottes Name über unserem 
Leben ausgesprochen. Wir gehören damit zu „allen, über die dein 
Name genannt wird“ (Jesaja 43,7). Damit beginnt eine Beziehung, 
die von Gott aus unzerstörbar ist. Seit der Taufe tragen wir ein Stück 
Gott in uns: Gottes Geist – eine Lebensmelodie. Gottes Melodie trägt 
durch das Leben – in Geschichten von Liebe und Verlust, von Ris-
sen und Krisen, von Zweifel und von Rettung. Dass wir geschaffen 
worden sind, ist nur der Anfang. Die, Geschichte Gottes mit mir geht 
weiter, an jedem Tag meines Lebens. 
Zur Taufe erhalten Täuflinge eine Taufkerze. Bei vielen steht der 
Name und das Datum der Taufe auf der Kerze. Das Datum eines An-
fangs. Johanna hat bei ihrer Taufe als zweiten Namen den ihrer Groß-
mutter zugesagt bekommen. Johanna Elise. Und neben die Trostker-
ze hat sie die Taufkerze auf die Fensterbank gestellt. 
					             Pastorin Dörte Kramer

Foto: Mike Bielski

Himmelfahrt, 18. Mai um 10 Uhr am Schlossplatz
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Willkommen zu unseren Chören
Die Chorschule Eversten
Birgit Wendt-Thorne, Tel. 36163634
Mo	 Vorchor 15 - 15.45 Uhr (4 - 5jährige)
Mo	 Kinderchor I (Erst- und Zweitklässler)
	 16 - 17 Uhr
Mo	 Vorchor Eltern-Kindgruppe (ca. 4 bis 5 		
	 jährige Kinder mit Betreuungsperson) 
	 17 - 17.45 Uhr
Di	 Kinderchor 15.30 - 16.30 Uhr
	 Konzertkinderchor (Dritt- bis Siebtklässler) 	
	 17 - 18.30 Uhr
Mi	 Mädchenchor (ab ca. 8. Klasse) 
	 17.30 - 19 Uhr
Mi	 Ensemble (ab ca. 15 Jahren)
	 19 - 20.30 Uhr

Kantorei : Johannes von Hoff, Tel. 51935

Do	  20 - 22 Uhr

Oldenburger Kammerchor: Johannes von Hoff

Mo	 19.45 - 21.45 Uhr

Gemeindehaus Zietenstraße 8

40 Jahre 
Frauengesprächskreis
Unser Kreis freut sich, über vier Jahrzehnte 
miteinander im Gespräch über Gott und die 
Welt gewesen zu sein. In den letzten Jahren 
sind Veränderungen bei uns spürbar: Der 
Kreis ist altersbedingt kleiner geworden. 
Aber die großen Themen warten weiterhin 
auf den Gedankenaustausch. Und so freuen 
wir uns über jedes neue Gesicht im Frauen-
gesprächskreis.
Wir wollen weiterhin unserer Devise treu 
bleiben: Das Treffen des Gesprächskreises 
findet jeden 3. Dienstag im Monat im Ge-
meindehaus in der Zietenstraße, von 15.30 
Uhr bis 17.30 Uhr statt. Wir freuen uns über 
jede Erweiterung des Frauengesprächs-
kreises. 	             Dörthe Schrader, Tel: 507135

Mitsänger*innen gesucht: 
Herzliche Einladung zu unseren Chören

Erzähltheater zur Taufe 
für Kinder in der Gesamtgemeinde 
Eversten
Jesus wurde von Johannes dem Täufer ge-
tauft. Wo die Taufe stattfand und ob Jesus 
bei der Taufe getaucht hat – davon erzählen 
wir im nächsten Erzähltheater.
Herzliche Einladung: Wir freuen uns auf klei-
ne und auch größere Menschen beim Erzähl-
theater am Mittwoch, 24. Mai, 16.30 Uhr, in 
der Kirche St. Ansgar.                  Dörte Kramer

„Kommt da auch Sham-
poo rein?“ 
Kinderkirchenführung rund um die Taufe
Wie sieht eigentlich das Taufbecken in der 
Kirche St. Ansgar aus? Wieviel Wasser gehört 
zur Taufe? Braucht man bei der Taufe auch 
Shampoo? 
Wir laden alle Kinder herzlich ein, am Sams-
tag, dem 10. Juni, von 11 bis 12 Uhr die Kir-
che St. Ansgar mit dem Taufbecken zu entde-
cken. Wir erzählen die biblische Geschichte 
von der Segnung der Kinder, gießen Wasser 

Letztes Jahr in der Osternacht wurden die 
beiden Konfirmanden Richard und Mika 
getauft. Das war mit 5.30 Uhr natürlich 
sehr früh. 
Nico Szameitat: Wie war das für euch?
Mika: Es war noch total dunkel, viele Ker-
zen haben gebrannt. Und ich war ziemlich 
aufgeregt, weil da so viele Menschen wa-
ren.
Richard: Und ich war noch ein bisschen 
verschlafen. Aber dann stand ich da vorne, 
wurde getauft und habe mich gut gefühlt.
Mika: Das war so ein cooler Moment, weil 

das gerade im Sonnenaufgang war. 
N. S.: Und fühlt es sich anders an, jetzt ge-
tauft zu sein?
Richard: Ja, schon irgendwie, da ist jetzt 
eine andere Bindung.
Mika: So eine große Veränderung spüre ich 
nicht. Aber es ist toll, jetzt ganz zur Kirche 
zu gehören.
N. S.: Und würdet ihr anderen empfehlen, 
sich auch in der Osternacht taufen zu las-
sen?
Richard: Ja schon, man muss nur wach da-
für sein.

Am 14. Mai fin-
det der nächste 
ZDF-Gottesdienst 
statt und bietet 
die wunderbare 
Gelegenheit im 
Chorklang zu ba-

Voller Gesang! 
ZDF-Gottesdienst

den. Denn die Kantorei sitzt in der Gemeinde 
und nimmt die Menschen mit hinein in den 
Klang der Lieder. Singen erfüllt das Herz, Sin-
gen ist sogar gesund, haben Wissenschaftler 
festgestellt. Und manchmal wird Singen so-
gar zum Gebet. Davon erzählen Menschen, 
davon singt der Chor, davon predigt Pastor 
Szameitat. Herzlich willkommen zum ZDF-
Gottesdienst „Wer singt, betet doppelt“ am 
14.5. um 9.30 Uhr (bitte um 9 Uhr da sein) 
in St. Ansgar! Es ist keine Reservierung nötig.

Meine Taufe in das Tauf-
becken und 
schauen, ob 
man bei der 
Taufe auch 
Shampoo be-
nötigt.
Puppen und 
Ku s c h e l t i e re 
dürfen für 
Taufakt ionen 
gerne mitge-
bracht werden!

      Dörte Kramer

Foto: Dörte Kramer

Milan Bohle, 29 Jahre
Nachdem ich meinen Ar-
beitgeber gewechselt 
habe, habe ich die Mög-
lichkeit bekommen, ein Teil 

der Gemeinde zu werden. Deswegen habe 
ich mich taufen lassen.
Meine Taufe hat am 3. September 2022 
in der Lambertikirche stattgefunden – bei 
der Aktion „Taufe to go“. Ich kann mich sehr 
gut an den Tag erinnern. Pfarrerin Duwe 
war sehr sympathisch und offen. Sie hat 
mich und meine Familie mit offenen Armen 
empfangen.
Jetzt nehmen mein Sohn und ich gerne an 
Veranstaltungen der Kirche St. Ansgar teil, 
zu der wir gehören. 

Meine Taufe
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Spendenkonto: Förderverein des 
Ev. Gemeindezentrums Bloherfelde e. V.

LzO IBAN DE51 2805 0100 0091 6572 47

Leben in der Kirche
Der Chor 
probt immer montags um 19.30 Uhr, der Flö-
tenkreis donnerstags um 19.30 Uhr. 

Sonntags in der Kirche
Abendmahl ist an jedem letzten Sonntag, 
Kirchencafé jeden zweiten Sonntag im Monat. 
Vor und nach jedem Gottesdienst können im 
Foyer der Kirche fair gehandelte Produkte des 
Ökumenischen Zentrums erworben werden.

Der Gebetskreis
Die Gemeinde betet jeden dritten Dienstag im 
Monat um 15.15 Uhr in der Kirche: 16. Mai und 
am 20. Juni.

Der Frauen- und Mütterkreis
jeden zweiten Dienstag im Monat um 10 Uhr. 
9. Mai: Erich Kästner, 
13. Juni: Mein Name, dein Name, der Name 
Gottes

Meine Taufe
Amy Brischkowski, 15 Jahre

Da ich konfirmiert werden wollte, stand für 
mich vorher die Taufe an.
Für mich gehört meine Taufe mit zu den 
wichtigsten und schönsten Ereignissen in 
meinem Leben. Es war für mich auch wich-
tig, dass meine ganze Familie meinem Weg 
zustimmt und ihn gutheißt.
Ich fand es schön, dass ich in meinem 
Wohnzimmer getauft werden konnte. So 
war es familiärer.
Nach der Taufe wurde ich konfirmiert und 
habe im selben Jahr meine erste JuLeiKa-
Schulung gemacht. Jetzt bin ich in zwei 
Konfigruppen (Zehn Tage Radstadt und 
zwei Wochen Pilgern) beteiligt und mache 
dieses Jahr meine zweite JuLeiKa-Schulung 
und hoffe, meine Zukunft weiter in der Ev.-
Luth. Kirche aufbauen zu können.

Ein Drittel Jahrhundert
zeigen sehr vielseitig, welche 
Talente in ihnen gewachsen 
sind: Theater, Musik, kochen, 
backen, Cocktails mixen, Vi-
deospiele, Dokugruppe. Das 
genaue Programm wird noch 
ausbaldowert. Im Rahmen 
des Festes wird auch Pastor 
Denis Dahlke verabschiedet, 
seine Zeit in Bloherfelde en-
det. Unsere Gemeinde ist 
sehr dankbar, dass wir ihn zur 
Stärkung hatten, wir werden 
uns gerne an sein Tun erin-
nern und ihn immer gerne 
willkommen heißen. Die Kaf-

So alt ist unser Chor! Und das muss gefei-
ert werden! Ein Musikfest mit Gottesdienst. 
Am 25. Juni geht es um 14 Uhr mit dem Got-
tesdienst los. Bei gutem Wetter draußen. 
Danach gibt es Kaffee, Tee und Kuchen. Der 
Chor steht singend im Mittelpunkt, der Flö-
tenkreis spielt und die Konfirmand*innen 

feetafel geht dann in Grillen mit und ohne 
Fleisch und ein entsprechendes Getränke-
angebot über. Alle Freund*innen des Chors 
und der Kirchenmusik sind herzlich einge-
laden! Besonders freuen wir uns über viele 
ehemalige Mitglieder des Chores!		
			                 Tobias Frick

Der Flötenkreis beim Musikfest im Juni 2022

Junge Musik von der Küste
Ein außergewöhnliches Konzert erwartet 
die Menschen am 1. Mai in der Bloherfelder 
Kirche. Der Popkantor Jan Simowitsch aus 
Hamburg macht zusammen Musik mit der 
Oldenburger Popkantorin Sarina Lal.
Aufgewachsen mit dem Meer bei Sturm und 
Hochwasser, mit Eisschollen, Quallen und 
dem Geruch von Seetang komponiert und 
spielt Jan Simowitsch eigentümlich faszi-
nierende und norddeutsch romantische Kla-
viermusik. Immer wieder neu.  „Es ist Musik, 
die mir gefällt, die ich für mich geschrieben 
habe. In der Hoffnung, dass sie dann auch 
andere Menschen berühren wird.“ Jan Simo-
witsch wurde nach seinem Klavierstudium 
Kirchenmusiker in Bad Segeberg. Mittlerwei-
le leitet er den Fachbereich Popularmusik in 

der Nordkirche. 
Sarina Lal, die auch den letzten ZDF-Gottes-
dienst an St. Ansgar gestaltet hat, ist Popkan-
torin der Ev.-Luth. Kirche in Oldenburg und 
wird - begleitet von Jan Simowitsch -neue 
Songs für die Kirche von morgen präsentie-
ren. 
Nordische Klaviermusik trifft neue Kirchen-
musik. Ein Konzert also mit Musik, so frisch 
wie der Wind an der Küste. Zum Zuhören, 
zum Mitsingen, zum Genießen. 
Montag, 1. Mai, 17 Uhr, im Anschluss: 
Sekt, Selters und Snacks
Bloherfelder Kirche 
Eintritt frei, um Spenden für ein lokales Um-
weltprojekt wird gebeten!

Foto: Privat

Tschüss, Kinderkutter!
22 Jahre gab es ihn, den Kinderkutter in 
Bloherfelde! Zwei Stunden erlebten Kin-
der und Erwachsene am Freitagnachmittag 
Gottes fröhliche Einladung zur Kinderkir-
che mit Singen, Beten, Geschichten hören, 
spielen, essen und trinken, Ausflügen und 
besonderen Festen. Am Sonntag, 23. April 
haben wir uns von dieser Form des Kinder-
gottesdienstes verabschiedet. Vielen Dank 
an alle, die den Kinderkutter flott gemacht 
haben über so lange Zeit! Zuletzt waren es 
Brigitte Göde, Denis Dahlke und die ehren-
amtlichen Mitarbeiter*innen, von denen 
drei ehemalige teilnehmende Kinder wa-
ren.                                           Karin Kaschlun

Foto: Archiv

Foto Karin Kaschlun 
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Lernbegleitung Grundschule Hogenkamp in Nikolai

Ein Angebot für gelingendes Lernen geht ins 
dritte Jahr. Im März 2021 startete das Projekt 
zur Unterstützung von Schüler*innen mit 

Nachholbedarf, bedingt durch Unterrichts-
ausfall zu Beginn der Pandemie.
Der Bedarf nach individueller Begleitung 
und Förderung besteht nach wie vor und ist 
groß.
In Abstimmung mit der Schulleitung und den 
Lehrkräften der GS Hogenkamp werden zur-
zeit 15 Schüler*innen ein- bis zweimal wö-
chentlich beim Lesen, Schreiben, Zuhören 
und Rechnen im Nikolai-Gemeindezentrum 
unterstützt. Die Förderung erfolgt gezielt in 
sehr kleinen Gruppen oder als Einzelbeglei-
tung durch ehrenamtlich Tätige und Lehr-
amtsstudierende. Die Arbeit der Studieren-
den wird durch Spenden finanziert. 
Mit „ihren“ Schüler*innen freuen sich die 
Lernbegleitenden über Erfolge - kleine, 
wichtige Grundsteine für weiteres erfolg-
reiches Lernen. 	           Johanne Borcherding 

Foto: Johanne Borcherding

Konfirmationen
der Schüler*innen aus 
der Kleiststraße

Meine Taufe
Sonja Brockmann: Liebe Willa, Du wurdest 
in der Osternacht 2023 getauft und kurz 
darauf, am 23. April, war deine Konfirmati-
on. Du hast dich selbst für diesen Weg ent-
schieden. Warum?
Willa: Nach der langen Coronazeit war es 
mir wichtig, auch außerhalb der Schule 
Kontakte zu knüpfen und mich mit Gleich-
altrigen auszutauschen. Auch auf die christ-
liche Gemeinschaft in den Gottesdiensten 
war ich sehr gespannt.

Jede Taufe ist etwas 
ganz Besonderes
Mit Zeichen und Wort, mit Wasser und Se-
gen, sagen wir JA. Dabei erinnern wir an 
Jesus, der selbst im Jordan von Johannes 
dem Täufer getauft worden ist. Gott spricht 
zu seinem Täufling: „Du bist mein liebes 
Kind, an dir habe ich Freude!“ Wir glauben, 
dass das für uns alle gilt. 
Mit der Taufe öffnen wir die traditionelle 
Tür für einen Weg, den jede*r Getaufte 
dann selbst und in der Gemeinschaft mit 
anderen gehen kann. Wer als Kind getauft 
worden ist, kann dieses JA zu Gott und zur 
christlichen Gemeinschaft in der Konfirma-
tion bekräftigen. 
Bedeutet dies, dass uns christliches Leben 
mehr wert ist als das andersgläubiger Men-
schen? Nein! Wir glauben, dass dies unsere 
christliche Möglichkeit ist, zu Gott JA zu sa-
gen und um seinen Schutz und Begleitung 
für unser Leben zu bitten. Die Taufe gilt ein 
Leben lang, deshalb ist sie auch nur ein 
Mal möglich.
In unserer Nikolaikirche taufen wir Kinder 
und Erwachsene regulär sonntags im Ge-
meindegottesdienst um 10 Uhr oder nach 
Absprache. Nehmen Sie bei Fragen gerne 
Kontakt zu unserer Pastorin auf.

Offene Jugendtreffen
Du bist schon konfirmiert und möchtest dich 
mit deinen Freund*innen treffen? 
Du bist Konfi und möchtest auch neben der 
Konfizeit dabei sein?
Herzlich willkommen, unsere Jugendräume 
sind offen für dich: Immer dienstags, direkt 
im Anschluss an das Begegnungscafé von 
17-18.30 Uhr.

Foto: Pixabay

Es ist endlich so weit: Die Konfirmati-
on der Schüler*innen aus der Schule 
an der Kleiststraße steht vor der Tür. Die 
Konfirmand*innen konnten in unseren 
Mittwochsstunden durch Schatzsuchen, 
im Krippenspiel, im Gestalten von Bo-
denbildern, Kirchenbesuchen und durch 
Bastelaktionen viele Bibelerzählungen er-
fahren. 
In dieser Zeit haben sich die Jugendlichen 
mit ihren Fragen des Glaubens in einer 
offenen Atmosphäre auseinandergesetzt. 
Besonders viel Spaß hat es uns in dieser 
Zeit gemacht, die Geschichten nachzuer-
zählen und zu erleben. 
Die Konfirmand*innen haben durch ihre 
Neugier und Aufgeschlossenheit eine 
Atmosphäre geschaffen, in der wir neue 
Blickwinkel auf Vorstellungen des Glau-
bens und von Gott entdeckt, aber auch die 
Gemeinschaft unter Gottes Schutz mitei-
nander bestärkt haben. Dabei hat uns das 
Bild Gottes als Hirte fortwährend beglei-
tet. So sind wir zusammen neue Schritte 
auf dem Glaubensweg der Jugendlichen 
gegangen und freuen uns nun nach dem 
Ja zu Gott in der Taufe, dieses in der Kon-
firmation zu erneuern und zu bestärken.
Nach anderthalb Jahren des gemeinsamen 
Erlebens,werden die Konfirmandinnen 
und Konfirmanden der Gruppe aus der 
Schule an der Kleiststraße am 7. Mai in der 
Nikolaikirche durch Pfarrerin Sonja Brock-
mann konfirmiert.           Miriam Ostermann

Bild: Willa de Vries
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IMPRESSUM
Wichtige Adressen und Telefonnummern

Ev.-luth. Kirchengemeinde St. Ansgar
Pastor N. Szameitat, Tel.: 36164357 
Nico.Szameitat@kirche-oldenburg.de 
Freier Tag: Montag
Pastorin D. Kramer, Tel.: 9570018
Doerte.Kramer@kirche-oldenburg.de
Küsterin Marlies Ulrich, Tel: 9570023
Kantor Johannes von Hoff, Tel: 51935 
johannes.hoff@uni-oldenburg.de
Kinderchorarbeit Birgit Wendt-Thorne, 
Tel: 36163634

Kita Edewechter Landstr. 39, Tel.: 507214 

Ev.-luth. Kirchengemeinde Bloherfelde 
Pastorin K. Kaschlun, Tel.: 5949374
Karin.Kaschlun@kirche-oldenburg.de
Pastorin N. Schomakers, Tel.: 35011893
Nele.Schomakers@kirche-oldenburg.de
Freier Tag: Montag
Pastor D. Dahlke, Tel.: 01726279256
Denis.Dahlke@kirche-oldenburg.de
Küster Christian Brand, Tel: 51816
Organistin Gesa Lueken, Gesa.lueken@uol.de

Kita Bloherfelder Str. 170, Tel.: 53504
Ev.-luth. Kirchengemeinde Nikolai 
Pastorin S. Brockmann: Tel.: 503660
Sonja.Brockmann@kirche-oldenburg.de
Freier Tag: Montag
Küsterin Elena Feller, Tel: 505752
Kantorin Wibke Oppermann, Tel.: 7781248 
WibkeOppermann@web.de
Kita Nikolaikirchweg 6, Tel.: 502755

Ev.-luth. Gesamtkirchengemeinde Eversten
Kirchenbüro 
Zietenstr. 6, Tel.: 95700-0, Fax: 95700-99
Öffnungszeiten
Di, Do 9.00 – 11.00 Uhr 
Mo, Fr 9.00 – 11.00 Uhr nur telefonisch
Termine nach Vereinbarung möglich 
eMail 
Kirchenbuero.OL-Eversten 
@kirche-oldenburg.de

Offene Tür / Jugendfreizeitstätte
Tel.: 51898
info@bloherfelde-OT.de

Diakon Martin Klimaschewski 
Tel.: 0174 – 9965237 
eMail: martin.klimaschewski@ejo.de

„evasenio“ Seniorenhilfe
Zietenstr. 6, Tel.: 593579

Telefonseelsorge  
Tel.: 08001110111

Internet 
http://eversten.kirche-oldenburg.de

Redaktion redaktion@kirche-eversten.de

Austräger*innen für das Gemeindeblatt gesucht!
Liebe Gemeindeglieder, 
wegen Krankheit und Alter hören zurzeit 
sehr viele Austräger*innen auf. 
Das ist in Nikolai, Bloherfelde und St. Ansgar 
der Fall. Mit diesem erneuten Hilferuf möch-
ten wir Sie bitten, vielleicht zu überlegen, ob 
es nicht doch eine entspannte und vergnüg-
liche Tätigkeit sein könnte, fünfmal im Jahr 
das Gemeindeblatt auszutragen. Sie machen 
einen Spaziergang, treffen eventuell nette 
Gesprächspartner*innen und helfen somit 
auch Ihrer Gemeinde.
Bei Interesse melden Sie sich gerne bei:
Barbara Löbner, Bloherfelde, Tel: 51501
Kurt Dröge, Nikolai, Tel: 5040409
Astrid Jacobs, St. Ansgar, Tel: 187066700
Wir freuen uns über einen Anruf.

Meine lieben Leserinnen und Leser aus 
Eversten und Bloherfelde, ein Jahr war ich 
nun hier in der Gesamtkirchengemeinde 
als Pastor auf Probe tätig. In St. Ansgar und 
Bloherfelde habe ich mit euch Gottesdienst 
gefeiert, habe den Konfiunterricht mitge-
staltet.

Ich habe so manchen Abend mit euch in 
Gemeindekirchenratssitzungen und Aus-
schüssen verbracht, gemeinsam Gemeinde 
gestaltet. Bei Seniorennachmittagen freute 
ich mich immer zu hören, wie sich Eversten 
und Bloherfelde im Laufe der Zeit verändert 
haben. Auf Beerdigungen trauerten wir ge-
meinsam, bei Taufen und Trauungen lachten 
wir zusammen. Coole Videos wurden im 
Kinderkutter gedreht, Kindergartengottes-
dienste in der Bloherfelder Kita und auch 
besondere Gottesdienste in Pflegeheimen 
gefeiert. Zuletzt dann die Fahrradpilgertour 
am Ostermontag. Das war alles einfach toll. 
Ein Wechselbad der Gefühle, Erfolg und 
Misserfolg: Wir haben zusammen gelebt.
Dieses Jahr verging für mich wie im Fluge, 
denn es war voller Ereignisse, voller neuer 
Begegnungen und besonderer Menschen. 
Ich habe mich bei euch im Oldenburger We-
sten wohl gefühlt. Ich werde euch vermissen.
Meinen Probedienst habe ich jetzt erfolg-
reich abgeschlossen. Nun geht es für mich 
auf zu neuen Gefilden. 
Bis wir uns wiedersehen, halte Gott dich fest 
in seiner Hand.
		                Pastor Denis Dahlke

Bis wir uns wiedersehen...

Meine Taufe 
Taufe bedeutet für mich, dass ich zu Gott, 
zu Jesus und zur Gemeinde noch mehr da-
zugehöre. Ich mag an der Gemeinde den 
Kindergottesdienst, das Krippenspiel und 
die Bücherei. 
Es ist schön, dass Gott immer für mich da 
ist und auf mich aufpasst. 
Ich fand die Taufe aufregend, aber auch 
schön. 			      Hannah, 9 Jahre 

Foto: Tobias Frick

Bild: Hannah
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Taufen
Jantje Marie Krüger
Linus Johannes Seemann
Fynn Lukas Meyer
Klaas Rudolf Robbert
Jannes Bettin
Jona-Friedrich Münter
Kevin Zhang
Rémy Jean-Jacques Michaut
Loup-Aurèle Zeißler
Noel Köhrmann
Matti Fischer
Willa de Vries

Beerdigungen
Peter Hayen
Rudolf Grünefeldt
Silvia Hromada, geb. Zimbroski
Andrej Feller
Walter Dalheimer
Jürgen Meyer
Heli Janßen
Vladimir Grams
Hildegard Sommer, geb.Peeks
Gertrud Ahting, geb.Fontaine
Walter Sander
Joachim Schwarz
Gretchen Theen
AnnemarieMönnich, geb. Micke
Heinz Mohn
Ingrid Meenken, geb. Haferkamp
Albert Hots
Edda Blaurock, geb. Heißenbüttel
Helga Storbeck
Walter Kapst
Roseline Groeger, geb.Schultz
Volker Schwenke
Meike Hoppe, geb. Bruns
Franziska Wendt, geb. Veenhuis
Ulrich Westerholt
Heiko Moed
Bettina Eilers
Marianne Bleßer, geb. Gläser
Gerd Munderloh
Margot Kienast, geb. Schlag
Brigitte Müller
Gerhard Beckhuis
Wilhelm Settelmeier
Marieanne Körting, geb. Frerichs

Anmeldung zur 
Konfirmand*innenzeit
in der Gesamtkirchen-
gemeinde Eversten
Jetzt im Mai finden in unseren drei Kirchen 
Konfirmationen statt. 
Die nächste Konfirmand*innenzeit fängt 
im Januar 2024 an für alle Jugendlichen, 
die 2025 konfirmiert werden. Der Anmel-
determin im September wird im nächsten 
Gemeindebrief bekanntgegeben. 
Wir freuen uns auf den neuen Jahrgang!

Die Gesamtkirchengemeinde Eversten lädt 
herzlich zum Konfirmationsgedenken ein. 
Für die Feier der Goldenen Konfirmation 
und für die höheren Jubiläen sind zwei ver-
schiedene Termine vorgesehen.
Goldene Konfirmation: Sie wird am 3. Sep-
tember, 10.30 Uhr in der Kirche St. Ansgar 
gefeiert. Alle, die ihre Konfirmation im Jahr 
1972 gefeiert haben – wo auch immer – sind 
herzlich willkommen.

Konfirmationsjubiläen 2023 in Eversten

Gustav-Adolf-Werk
Wir werden helfen, solange wir 
gebraucht werden!
Das Gustav-Adolf-
Werk steht in en-
gem Kontakt zu den 
Partnergemeinden 
im Ausland und 
kennt deren Bedürf-
nisse. Durch diesen 
intensiven Aus-
tausch und der, bis 
auf wenige Ausnah-
men, ehrenamtlich 
tätigen GAW-Mit-
glieder arbeiten wir 
überdurchschnitt-
lich effizient.
Von jedem gespendeten Euro fließen 98 
Cent in die Hilfe vor Ort.
Zu den Partnergemeinden, zum Beispiel in 
Syrien, besteht ein langjähriger Kontakt – 
man kennt und vertraut sich. Dadurch und 
mit den Erfahrungen aus der Ukrainehilfe 
kann das GAW diesen Gemeinden effiziente 
Nothilfe-Maßnahmen leisten. Besonders 
in der Stadt Aleppo in Syrien sind die Ein-
richtungen und Gebäude der Evangelischen 
Kirche nach der Erdbebenkatastrophe sehr 
betroffen.

Auf den Internetseiten und im Projektkata-
log des GAW werden die einzelnen Projekte, 
Aktivitäten und Ansprechpartner*innen vor-
gestellt.
Unterstützen Sie unsere Projekte – mit Ihrer 
Spende!    
Konto bei der Landessparkasse zu Oldenburg                                                                                                           
IBAN: DE97 2805 0100 0000 4125 93
BIC: SLZODE22XXX
GAW Oldenburg: gaw-oldenburg.de
Mail:  gaw@diakonie-ol.de

Angehende Tagesmütter und Tagesväter gesucht
Infoabend zur Qualifizierung als Kindertagespflegeperson am 10. Mai

Die Evangelische Familien-Bildungsstätte 
lädt für Mittwoch, 10. Mai, um 20 Uhr zu 
einem Infoabend über die Kindertagespfle-
ge in die Gorch-Fock-Straße 5a ein. Wer 
überlegt, sich für die Tätigkeit als Kinder-
tagespflegeperson zu qualifizieren, erhält 
von Koordinatorin Carola Kürten von der 
Familien-Bildungsstätte und Fachberaterin 
Annette Steineck vom Amt für Jugend und 
Familie die wichtigsten Informationen. Die 
Teilnahmegebühr kostet 5 Euro.
Der nächste Qualifizierungskurs für künftige 
Tagesmütter und -väter beginnt im Septem-

ber. Er umfasst 160 Unterrichtsstunden so-
wie ein 40-stündiges Praktikum, dauert rund 
acht Monate und schließt mit einem Zertifi-
kat ab. Der Kurs kostet 570 Euro, von denen 
das Amt für Jugend und Familie 540 Euro 
übernimmt, wenn der/die Teilnehmer*in 
anschließend in Oldenburg als Kindertages-
pflegeperson tätig wird.
Anmeldungen zum Infoabend sind unter Te-
lefon 0441 48 06 56 90 oder per E-Mail an 
info@efb-oldenburg.de möglich, sowie über 
die Website www.efb-oldenburg.de.

Hohe Konfirmationsjubiläen: Alle, die ihre 
Konfirmation in den Jahren 1963, 1958, 
1953, 1948 oder 1943 begangen haben, 
sind am Sonntag, den 17. September zu ei-
ner besonderen Feier am Nachmittag in das 
Gemeindehaus Zietenstr. 8 eingeladen.
Näheres zur Anmeldung finden Sie in der 
nächsten Ausgabe unseres Gemeinde-
blattes.
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Kirchenmusik
St. Ansgar
Sonntag, 7. Mai, 17 Uhr
Kammerkonzert
Kantaten von J. S. Bach (Ich habe genug) u. a. 
Wolf Matthias Friedrich, Bass
la dolcezza 
Konzertmeisterin: Veronika Skuplik
Johannes von Hoff, Cembalo und Orgel 
Eintritt: 20.- Euro (erm. 15.- Euro)

Freitag, 2. Juni, 19.30 Uhr
Emilio de‘ Cavalieris 
„Lamentationes“ 
Ensemble “Musica getutscht” 
Erika Tandiono & Franz Vitzthum, Canto
David Erler, Alto
Luca Cervoni & Mirko Ludwig, Tenor
Sebastian Myrus, Bass
Frauke Hess, Lirone
Julius Lorscheider, Cembalo
Bernhard Reichel, Chitarrone
Eintritt: 15.- Euro (erm. 10.- Euro) nur an 
der Abendkasse

Bloherfelde
Montag, 1. Mai, 17 Uhr
Junge Musik von der Küste
Nordische Klaviermusik trifft neue 
Kirchenmusik
Zum Zuhören und Mitsingen
Popkantor Jan Simowitsch aus Hamburg
Popkantorin Sarina Lal aus Oldenburg
Eintritt frei!

Herausgeber  
Ev.-luth. Gesamtkirchengemeinde Eversten  
Redaktion: I. Brandt, Pn. Kramer
St. Ansgar: A. Jacobs
Bloherfelde: T. Frick
Nikolai: I. Suhr
Redaktionsschluss dieser Ausgabe: 27. März
Der Juli/August/September Ausgabe: 30. Mai
Druck Prull-Druck, Oldenburg 
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Angebote der Oldenburger Kirchengemeinden 
zum Jahr der Taufe 2023

Team Kirchenbüro und Friedhofsverwaltung

Wir sind für Sie da: Von links Ingrid Bäßler-
Heinze (Vertretung Friedhofsverwaltung), 
Ralf Lange (Assistenz der Geschäftsführung), 
Margret Schiavo (Taufe, Trauungen, Konfir-
mationen), Ursel Krause (Ansprechpartnerin 
am Empfang), Iris Brandt (Friedhofsverwal-
tung, Redaktion Gemeindeblatt), Peggy Bö-
ker (Gemeindeverwaltung). 

Sprechen Sie uns an, wir freuen uns auf Sie! 
Tel. Zentrale: 957000
kirchenbuero.OL-eversten@kirche-oldenburg.de

Tel. Friedhofsverwaltung: 9570014
Friedhofsverwaltung.OL-eversten@kirche-
oldenburg.de

Nord-Gemeinden: 
Tauffest 
Sonntag,25. Juni, 11 Uhr am Bornhorster See
Kirchengemeinde Osternburg: 
Tauffest am Pfingstsonntag, 28. Mai, 10 Uhr 
am Tweelbäker See
Tauffest, 24. Juni, 15 Uhr am Yachthafen
Tauferinnerung für Kinder, die vor 5 Jahren 
getauft wurden, 27. August, 11.15 Uhr in der 
Dreifaltigkeitskirche
Kirchengemeinde Ohmstede:
9. Juni, 17 Uhr: Kindergottesdienst zum The-
ma Taufe, Ohmsteder Kirche
Kirchengemeinde Oldenburg Stadt:
10. Juni Kinderkirchentag in Lamberti: 
11 - 14 Uhr Tauffest, Lambertikirche 
Tauffest in der Christuskirche, 30. Juni, ab 
15.30 Uhr – anschließend Einladung zum 
„Gerstenwasserabend“/ Biergartenabend
„Ahoi Lamberti“ 
Ein Wassertag mit Spaß, Spiel und Stille, 24. 
Juni, von 11 - 18 Uhr, Lambertikirche
Taufsamstag 2. September, 15 Uhr – Aufer-
stehungskirche

Kirchengemeinde Eversten: 
Tauffest 
Samstag, 24. Juni um 14 Uhr am Woldsee
Info-Taufabend:
Montag, 5. Juni, 19 Uhr, Nikolaikirche
Anmeldeschluss für das Tauffest am Woldsee 
ist der 2. Juni.
Kirchengemeinde St. Ansgar:
24. Mai, 16.30 Uhr: Erzähltheater zur Taufe
10. Juni, 11-12 Uhr: Kinderkirchenführung 
rund um die Taufe
24. September, 10.30 Uhr: Tauferinnerungs-
gottesdienst
Kirchengemeinde Nikolai:
Dienstag, 6 .Juni, 17 Uhr: Kinderkirchenfüh-
rung zur Taufe

Foto: Tobias Frick

Himmelfahrt 18. Mai 2023, 11 Uhr 
Was verleiht dir Flügel? 

Pop-up Aktion rund um 
die Lamberti-Kirche und Innenstadt

Foto: Christoph Fasse


